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Sozialpädagogische Unterstützungsangebote für Geflüchtete 

aus der Ukraine ausbauen

Dringlichkeitsantrag Nr. 2523 von SPD/Volt und Die Grünen – Rosa Liste 

vom 15.03.2021

Beschluss:

1.  Die Dringlichkeit wird einstimmig zuerkannt.

2. Das Sozialreferat wird gebeten, die sozialpädagogischen 

Unterstützungsangebote für Geflüchtete aus der Ukraine sowohl hinsichtlich 

der Erstunterbringung als auch für längere Aufenthalte auszubauen. 

Besondere Unterstützung soll den Geflüchteten dabei u. a. bei 

Behördengängen und der Erledigung ganz elementarer Bedürfnisse vor Ort 

zukommen. Die Rolle von Behördenbegleitern soll dabei möglichst von 

Menschen, welche die Sprache beherrschen, besetzt werden – eine 

sozialpädagogische Vorausbildung ist hierbei nicht zwingend notwendig. 

Zugleich werden das Sozialreferat und das Kreisverwaltungsreferat gebeten, 

möglichst viele der aktuell zwingend benötigten Behördengänge auch digital 

zu ermöglichen. 

3. Der Dringlichkeitsantrag Nr. 2523 ist damit erledigt. 


